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stürzte sich, nachdem sie sich die Ul
ädern durchschnitte und noch andcie
Lerlktzungen beigebracht bette, au
einem dritten Steck auf die Straße.

Köln. Ein schwerer Unglückzfall,
der den Tod eines 22 jährigen !!!
chenS zur Folge halle, ereignete sich in
der Riemer Straße. Dort fuhr eine
in der ElemenSstraße wohnende Rao
fahren hinter einem nach dem Zo?lo
gischen Garten fahrenden Straßen
babnwagen her. Plötzlich bog sie linkj
aui. um den Wagen zu überholen. Ali
in demselben Augenblick ein vom Zoo'
logischen Garten kommender Straßen
bahnwagen ihr entgegenfuhr. Der
Kutscher des letzteren bremste sofort,
die Gefahr bemerkend, in der sich die
Waghalsige befand. Die Radfare
rin beschleunigte nun aber das Tem
pi, stich dadurch vorne seitwärts n

jenen Wagen, und fiel nun dich!
vor den Wagen, den sie hatte überho
ten wollen. Da die Radfahrerin von
hinten angefahren kam. konnte der
Kutscher sie erst bemerken, als sie
schon dalag. Er bremste zwar sofort,
konnte es aber nicht verhüten, daß ji:
unter den Wagen gerielh. und über
fahren wurde. 'Die Räder gingen der
Unglücklichen über den Leib, modan1
sie schwere innere Verletzungen erlitt.
Sie starb in einem Kranken Trans
portwagen auf dem Wege zum B.'ir
gerhospital.

Provinz wachsen

K ö s e n. Mit einem furchtbaren
Krach explodirte ein großer Gaskessel
i;n Zkurgarten. Ein Arbeiter wurde
auf das Hausdach, ein anderer Mann
wurde mit dem Kessel selbst weit ab
in die Luft geschleudert. Beide Man
ner waren sofort todt; beide hintcrlas
sen eine Familie. Man war damit be
schäftigt..den Kessel, der längst außer
Betrieb geseit war. zu zerschlagen, und
zwar mittels eiserner Werkzeuge. Nur
durch dabei erzeug! Funken können
alle Rückstände von Gas in dem Kessel
zur Entzündung gebracht worden sein,
die man schon als beseitigt angesehen
hciben mag.

Naumburg. Durch unvorsich
tige Handhabung eines Teschingewchrs
erschoß der ljährige Landwirthssohn
Paul Wacker aus Kleincorbctha den
Knecht Haring. Wacker erhielt nun we
aen fahrlässiger Tödtung einen Monat

Steinschicht verschüttet. Ganzmtler
ist bereis seinen Verletzungen erlegen;
Knebel'S Zustand ist desorgnißerre
gend.

BaierSbronn. äger Wil
Helm Gaiser von hier, welcker bei F.
A. Braun in Oppenau in Arbeit stand,
hat sich daselbst erhängt, weil die El
tern seiner Geliebten ihre Zustimmung
zur Heirath versagten.

Herrenalb. Vor einigen Tagen
stürzte ein Kurgast Herr Bloch aui
Stuttgart vom Felsen Falkenstcin ad
und wurde kurze Zeit darauf todt auf
gefunden. Die Stelle auf dem Felsen
ist gefährlich und entbehrt eines

die flachen Steinplatten sind
glatt und bieten schlechten Halt. Aus
Karlsruhe wird über diesen Unfall noch

Folgendes mitgetheilt: Ter Sturz ge

schah an derselben Stelle, wo vor zwei

Jahren ein r Michaelsen. Student
vom Korps Bavaria in Karlsruhe, ab
gestürzt ist. Trotz des damaligen Un

falles ist aber bis heute noch von keiner

Seite eine Schutzvorrichtung an der so

sehr gefährlichen Stelle angebracht. Die

Anbringung der nöthigen Cchutzmaer
soll Sache der hiesigen Württemberg!
schen Forstverwaltung sein. Der

hinterläßt eine Frau und 6
Kinder.

Baden.

Breiten. Bei der früheren Loh-müh- le

wurde unter einer Weidenhecke
die schon stark in Verwesung iib:rg
gangene Leiche des seit einigen Wochen

verschwundenen Wittwerö Wagner
Jakob Goll von Knittlingen. eines

dem Trunke ergebenen Menschen, ge

funden. Goll sollte sich vor einigen
Wochen vor Gericht wegen Diebstahls
verantworten und war seither

Er scheint den Tod durch

Erhängen gesucht zu haben.'

D u r l a ch. Dieser Tage wurde
Herr Steuerbeamter Eisinger als er sich

auf dem Wege nach seinem Acker befand,
in der Weierstraße vom Schlage

und war sofort eine Leiche.

Llsaß.Lothringen.

Straßburg. Einen interessan-te- n

Beitrag zum Kapitel vom Duellun
fug lieferte der in Schiltigheim bei

Straßburg wohnende Kaufmann Karl
Helffer. der sich auf seiner Visitenkarte
als Lieutenant a. D. bezeichnet. Heller
schuldete einem Straßburger Geschäft
eine kleinere Summe, wurde mehrfach

vergeblich zur Zahlung aufgefordert
und schließlich mit einem Mahnbrief
bedacht. Der kaufmännisch - korrekte
Ton dieses Mahnbriefs mißfiel dem
Leutnant a. D. so sehr, daß er den

Schreiber des Briefs mit einer Duell-forderun- g

bedrohte. Der Fall ist be- -

Dorsal. Ei wahrbafi betri.
biNder Unglückefall ereignete sich in der
Tiabe unseres Dorfes. Der Taglöhner
Ludwig Ziickert. der als Fuhrmann ne
be dem mit S:einen beladene Wa
cen der Wittwe Duifcnberg herschritt,
litt auf dem durch den starken Rege

schlüpferig gewordenen, schrägen Ufer
rande des Weges so unglücklich aus. daß
sein Fuß t on einem Wagenrade erfaßt
wurde. Der Beklagenswerthe stürzle
infolgedessen nieder und wurde über
fahren. Der Tod trat nach wenigen
Augenblicken ein.

Sachsen

Leipzig. Welch unangenehme
Folgen der Bcsuch eines Zoologischen
Barrens haben kann, zeigt folgender
Vcrgang: Eine Dame reiste mit ih-re- in

Söhnchen nach Leipzig, um u. a.
den Zoologischen Garten zu besichtigen.
Der Wunsch des Kleinen war, recht
bald den Elefanten zu sehen, und so

i'alt der erste Besuch dessen Behausung.
Das. mitgebrachte' Zuckerbrot schmeckle

dem Koloß vortresflich. als aber nach
der Meinung des Dickhäuters die Da
me nicht schnell genug wieder in die
Tüte griff, nahm er. wie den Dresde
ner Nachrichten geschrieben wird, plötz
lich mit dem Rüssel Unrath auf und be

spritzte sie. Obgleich die Betroffene
sich sofort tüchtig das Gesicht abwischte,
erkrankte sie in der folgenden Nacht
ooch in der Weise, daß die ganze Haut
sich entzündete. Am meisten litten das
Gesicht und die Augen; dabei stellte
sich Tag und Nacht hohes Fieber ein.

Erst am siebenten Tage kam etwas
Besserung. Nach ärztlicher Feststellung
bandelte es sich um eine Hautkrankheit,
die von Thieren, namentlich euch Vö

geln, auf den Menschen übertragbar ist.
Wie scharf, die Flüssigkeit gewesen,

zeigt auch das Kleid, welches an den

teilen, wo der Unrath aufgetroffen,
die Farbe verloren hat. Im Elefan
tenhaus ist eine kleine Tafel ungefähr
mit der Aufschrift: .Achtung, er

spuckt!" angebracht, da aber mehrere
Personen gleichzeitig im Hause waren,
lonnten die Dahinterstehenden sie nicht

styen. Jedenfalls thut man gut, die
in einem Thiergarten angebrachte Vor
ficht auch den allgemein für gutmüthig
gehaltenen Elefanten gegenüber zu

wie man sieht, gibt es unter
ihnen auch bösartige heimtückische Ge

sellen, welche sogar den sie harmlos
Fütternden mit schnödem Undank loh
nen.

reie Städte.

Bremen. Ein Mord ist in dem

Hause Schnoor 16 verübt worden.
Man fand die Frau des Arbeiters F.
W. Groppe mit zertrümmerter Schä-de'.dec-

todt im Bette l'kgen. In der
Nähe lag ein blutbefleckter Hammer.

Blue jclbboziSpezielle Brands"
Export.

Aus der allen Seimaly

Brandenburg.
Berlin. Von feineTt ei&enert 'Ute

qen übkrsahrr und gttödtkt wurde dt:
I Jährt zlte Autscher Franz Miillcr
vom KotZduserdamm.

Schwer, innere Verletzungen und
inen Bruch bei rechten nnei er'ili

der Kaufmann Hermann Bing aus
der ruinmestrafze ,u Charlottenbura.
der spät Abends eine Taramtt-Droschk- e

in der Nommondantenstrüke
überfuhr. Tas gleiche Cchicksal ereilte
den l 0jährigen Sohn Günther d?S
Maschinenmeisters Benster. Giair.'
hoisterftrasze 7, der einen Schädklbru.
davontrug.

Beim Tpielen ertrunken ist ein
Knabe Willy Hkilmann

aus der Wilsnackcr Straße.

Provinz t)esscnNafsau.
Kassel. Ein geradezu entfett:

cher Unglückssall hat sich in der hieki-e- n

mechanischen Segeltuchweberei vo
fröhlich & Wolfs zugetragen. Um sich
die uträgLrarbeit zu erleichtern, war-se- n

sich die jungen Arbeiter die Jut
oder Leinenballen gegenseitig zu. auf
dieselbe Weise, wie map auf Bauplä
ten sich die Backsteine zuwirft und ic;e
der auffängt. Bei dieser Prozevu:.
die bisher immer gutgegnngen haue,
flog nun plötzlich ein Ballen fehl und
traf einen jungen Mann, welcher .iuf
"dem ZkZnde eines eingemauerten Sli
sels stand, so hestig vor die Brust, d,if;
dir Mann in den mit einer kochen oen
Tsarbmasse gefüllten Kessel stürzte und
so vor den Augen seiner Kameraden,
die ihm nicht rasch genug helfen lonit-te- n,

gesotten wurde und alsbald unter
gräßlichen Qualen starb.

Provinz Pommern.
A ü t o w. Beim Spielen auf der

neuen Bahnstrecke erlitt der 7jähri.c
Heinrich Albrecht einen Genickbruch,
an dem er sofort starb. Er hatte eine

Lowry bestiegen, die in's Rollen ge
rieth. wodurch er zu Boden geschleu
dert wurde.

Provinz Posen.

. Borui. Auf der Rehbockjagd
verunglückte der Besitzer Emil Welke
von hier. Nachdem auf den abgegebe-ne- n

Schuf; der Rehbock gefallen war,
lief Welke mit dem Gewehr, des;e:i
zweiter Lauf noch geladen war, zu sei

ner Beute. Plötzlich entlud sich da
Gewehr, und die ganze Schrotladunz
drang dem Schützen in den Kopf,

Kinlade, Ohr und Wan
erbein.

W r o n k e. Ertrunken ist beim Ba
ien in der Warthe der 13jährige Sohn
des Stellmachers Frankus. Gleich.il

trige Knaben, die mit ihm badeten,
hätten ihn retten können, da er nicht
weit vom Ufer sank, doch fürchteten sie,
mit in die Tiefe gezogen zu werden.

Provinz Ostpreußen.

Allenburg. Durch ein Bo'.kZ
Fl !m Anin t(sT4Y 1mm m lltlf14

Wirthe vom Innern des Staates, welche mI, einen Bes.'ä, abtattm,
sind ergebe,. st eingclad,, ns.r Brauerei Angensche, zn n. hmen.

Wrdl. I. Straße, Scl. 171.

Flaschenbier: Vienna

Billige Raten nach

Colorado.
Am 21. Juni. 7. S. S. 10. und 13.

Juli und 2. Aug . Tick"! von Punknn
m stl'ch rnin S,siouriflaß und öiilich
von Colby Eounln Kau., noch iNn.
ver. Volorudo Spring, Man,
Putblo, Soll Lake Ci,o und Oadcn,
un zaillck wevden verkaust über die

fnrtoiM
-z- u

einem Fahrpreis, plus $2
für die Hm und Hirfshrt. Gültig

bis 3 l. Oktober 180.
Beste Linie nach Denver', einzige d!

ul t Linie nach Eolorako SprinaS und
Manilou. Benutzet diese billigen Raten
und erweilkt währen v den ftrrien in
Colorado, Echlasmagen können jetzt
schon für irgend eine Gxcmsion kkservirt
werden.

EchkkiKet wegen Sherrn Einzelheilen
und da schöne Buch .Colorado lhe
Magnikicent' gratis.
E m Thcmpson. G P

Topeka, Kan
John Sebastian.

G. P.A. Chicago.

Sommer - Lcurstonen
via

Die Union Pacific wird am 21. Juni,
7. bis 1. Juliincl,, 18.Jult und 2.

llugust Sommer ?xcursioen veranstsl
ten ,u

einem Fvvrvrei für die Hin
und S'kfahrt

rlu 2.00 eon Punkten in anfr' und
Ziebroska nach

Denver, Publo, Q filota
do Svrtngs, Ogden u
Salt Lake.

Ticket haben Vültigkeit. kür die Rück

fahrt bis zum 31. Oktober.

Wegen Tabellen, illustrirte ueber,
Pamphlete, Beschreibungen, wende niu.i
'"ico an E, B. Slossori. Agent

Fred. Krug'S Bier van Omaha, Neb.,
wird bir verzapft.'

Wrn.Frohn,
Händler in

t Weinen,
rtmltCn iqMirenii. jigrnrreru

1036 P Straße.
Telephon 451 ;Lmcoln. Neb.

A Ws ist.1 lr urifina?
ES ist eine Zalbf, bestehend aus den

reiiisic, antiscptische Mkdiciual Troauen.
iciiiicii kn aspc. diiiliacn crcy von
reinem Noikh Larolina Fichien-Tbee-

Iirifillll k'.enia, Kröne, wunde
utlltlu Ttcllcn.Breniicn.Schnitte.

(eschmiilste, Beule, n

heilt Bisse, chorf, Aus- -

f lllrn hrr .(Snnrr Tnrffn
hnsfHtl "d Ausbrüche der Haut

opihant.
ff- - !', bnlvn In jtcr Hpotlcf etn per Post für

25 O'ciu vna d

Hickrnan Hanufflcturing Co.,
7 I Cjrtlan.lt Str., New York.

ara.t:r;tJttrt, tun n vifntUcitflcBtnif i
II fülln rrirll.

volkerung ein entsetzlicher Anblick. Ci-n- en

viertel Meter hoch lag das Eis auf
der Erde. Sämmtliche Fenster an der

Kirche, Schule. Pfarrhof und an den

übrigen Häusern waren eingeschlagen,
die Dächer sind wie von Geschossen

durchschlagen, und große, starke Bäume
wurden entwurzelt. Die Bevölkerung
ist in einer halben Stunde um einen

großen Theil der Fechsung gekommen.
Nur einige wenige Wirthschaftsbesitzer
waren gegen Hagclschlag versichert.

kureinburg.
K o ck e l s ch e u e r. Dieser Tage

fand neuerdings eine Explosion auf
hiesiger Pulverfabrik statt, welcher der

34jährige Joh. Kremer aus Leudelin-ge- n

zum Opfer fiel. Seit der letzten

Explosion, welche vor 3 Wochen erfolg-t- e,

ist die alte Fabrik außer Betrieb
und alles Pulver daraus entfernt

worden. Kremer war damit beschäftigt,
die Räumlichkeiten von dem überall
durchdringenden feinen Pulverstaube zu
säubern.

Hierbei versuchte er mit einem Meißel
eine Schraube zu entfernen. Bei dieser
Arbeit entzündete sich, wahrscheinlich

infolge der durch die Reibung entstan
denen Hitze, der in der Schraube anhast
tende Pulverstaub, wodurch die Ezplo-sio- n

erfolgte. Kremer erlitt derartige
Brandwunden, daß an seinem

gezweifelt wird. Derselbe äst
verheirathet und Bater von drei noch,

unerwachsenen Kindern.
E t s ch e n. Hier wurde ein Mann

verhaftet, welcher vor Kurzem feine
Frau derart misthandelt haben soll, daß
deren Leben in Gefahr steht.

Schweiz.

A ü r i ch. Der über sünfundzivan-zi- g

Jahre bei dem Großhandlungshause
Theodor Fierz in Zürich in Stellung
gewesene Prokurist Michael Küny, ein

58jähriqcr Mann, der seit dem Jahre
1892 Wcrthtitel seiner Firma im

von rund 188,800 Fran
ken veruntreut und damit Spekula-lionsschuld-

beglichen hat. wurde In

der Anklagekammer des Obergerichts
wegen Diebstahls zu vier Jahren

und fünfjähriger Einstellung
im Aktivbllrgerrecht verurtheilt. Den;
Begehren der Staatsanwaltschaft, zwei
mit Küny in Geschäftsverbindung

Baumwollagenten wegen Hehle-r- ei

in Anklagezustand zu versetzen, wur-

de nicht entsprochen, doch hat die

Staatsanwaltschaft gegen- - diesen Ent-sche- id

Rekurs eingelegt.
Der 29 Jahre alte Kaufmann Edu-ar- d

Kern von Niederbüren, Kt. St.
Gallen, welcher Ende Januar d. I.
nach zwölfjährigem Aufenthalte in

Amerika sich in Zürich niederließ, wo er

großartige Schwindeleien verübte, ist

von der Zürcher - Polizei festgenommen
und in's Gefängnis; gesteckt worden.

Bern. Unglücksfällc. . In HaUe
bei Burs,d?rf ist Gemeindrath Ritter
in seiner Seune vom Söller gestürzt.
Bewußtlos mutc er in Spital ht

werden. In Lotzwyl ist eine

Frau Wolf, welche ihrem Manne
war, ein Ruhbett auf eine Lau-b- e

zu tragen, infolge eines Fehltrittes
über die Laube hinausgestürzt und hat
das Genick gebrochen. Sie starb

nachher. Infolge Bruches
einer morschen Dachlatte stürzte in

Dachdecker Müller von einem
Dache ab und verletzte sich schwer.
Zwischen Ins und Gampclen fiel am
18. Juni ein Gottfried Messerli, 25
Jahre alt. Bremser beim Bahnbau
Neuenburg - Bern, infolge Bruches der

Bremsstange, von einem Materialzug
zwischen zwei Wagen und wurde als
verstümmelte Leiche aufgehoben.

Dame!
Dr c Du ,dt sramösischer

Reaulatar ffl Da nn

frn Packetk innren ten dar niickigste ffall
von znatlichen Unregelmöij'gkettkn, oder
gänzliche Äilsblc'bung, was auch die Ursache
gewesen sein mag, oder freie Medizin biS

lil'N, l da Palet oder S x ." Jr
g' dmo bingesankl ach Emvwng b'i Ge-
lde, Td id Drua vo, Sl,in Jll.

Per !to t im G'vtz und Kleinhandel in
RiggS' votbkkc, Lincoln, gee" fr. S. Ba.
sei, (ioi'jr City, Ji .auch eine inständige
Äuömahl in Gnmmiivaaren. Schreibet.

P Oele. Bürnen uns Spiegel findet
das deutsche Publikum in reichster Aus
wähl bei ver Western GlosS & Paint
lEck- - 13. und M. Straße). Hie? wird
Deutsch gesprochen.
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y . Troc Marksr Dcnion

irft Covrmht A.O.
Anrnn Mndlnc ikntrh and dvaoiiptlon taml

qnfcliljr uort4tln nur oplnton free heUier an
Invnntlon la prnnahly patntabla. Comrnanlr.
tinna itrictlr eoiifldantlal. Haudtionk Patenu
aent kr. Oldmt ai5 für MMTirlnir patenu.

Halnta taken thrnuith Munn A Co. norirt
tperial notia, llhout clMme, la the

Scicntiflc fltticrican.
A taandaomelT llltirtratM wiwklr. I ret rlr
eulatlon f ans rteniiöo Journal Torrn , S a
Tnar ; fnur montha, L Bold by all newadaalera.

MUNN &Co."''" New York
Rranch Oflloa. (526 r 8t. Waablaifion D. ti .

PETER JESSEN,
Händler in

Feinen 7.:,
Engro und Detail.

Aas ökrülimie

Iremont Lagerbier
stet oorräthlg.

Ecke lö. u. O Str..
Lineal, Neb.

FERD OTTEIVTS
Wein u. Bier.

"Wirlksekafl 1

0

Feine Weme und Liqueun
ftetS vorrärhig

t Pick ZSros in
wird hier verabreicht.

i95!i O St. Lincoln. Nev.

DRS.H0LY0KE&

127 H0LY0KE
sidl. 11. Str.

Wundärzte n. Mzie
Sprechstunien: 91? Vorm.; t

Nachm.; ? S Abend.
Wohnung-Te- i 421. Office.Tel. 42,

Neue Wirthschaft!

JACOBKLAMr.I,
empfiehlt den Teutschen von Stadt .

Land seine neuewgerichtei

Wirthschaft,
ndurch aus'S V ,

Nur dt defte utttintt ,
iaarre wde ver,,.

. Schwachs
Männer und Aungsn,
welche an nervisn Schwäche, Kniatüt,
Samen'Schwiche, erlore Xtamnit
traft, nächtlichen Verluste nd unn
tirlichn, bgängm leiden, verursacht

urch Jugendsünden, Ich, wenn nicht
durch medizinische Vehandlun, geheilt,
ierftorend us eift nl, irper trk.

geirathet nicht.
wenn leidend, tndnn diese GedSchtnih
schwäch, kuthlofivkeit, Verschämtheit
in esellschast. giSmlcher,en. schreck,
lich rraume, schwa, w u dt
Augen, Pimpeln und nSdrÄch, in
ficht und Körper eruqache. Wir Un
nen Sie kurtren z hauptsachlich alte und
p.obirte Fäll ; wir erlang nicht für
unseren Rath und txn in schriftlich
Sarati, di schlimmste Fill j hi
len. Nicht nur erde schwach, öraan
wiederhergestellt, sonder ,1 verluS
und bgana hörm auf. VendU ic
Vriefmark, für gragkbsge.
G. Sahn' Apottxet.

Dept. A. Omaha, Ned.

Frauen tLarfeisdjc ll.lt?. m,
a rimigt VHtUl M , taitll! Urrnf

In jrkrrn ffal trtftfatt (1 chachlri.
Caa4tcln turirri (rbrafilll. Bet
4 0. Cfc' Apotk, Ctu. frr.

ij D besten schuhe bei zuk. Schmidt
& tkros:

Gefängniß.
W e i ß e n f e l s. Von einem

schwer beladenen Lastwagen überfahren
und getödtet wurde der 5jährige Sohn
des Seminarlehrers Koch.

Provinz Schlesien'

S t e i n a u. Ein Blitz traf das
Gesindehaus des Dominiums Eulmi
kau und tödtete die achtjährige Tochter
des Dienstmannes Mai. Das Gebäu
de wurde durch den Strahl nicht ent
zündet.

Trachenberg. Erhängt hat
sich hier der Kaufmann Schmidt. Der
ihm bevorstehende Konkurs soll den

jungen Mann, welcher eine Fru und
niehrere Kinder zurückläßt, zu der That
getrieben haben.

S e i d o r f. Durch einen unglück
kicken Sturz zog sich der hiesige Ge
neindebote Carl Finger derart erhebli
che innere Verletzungen zu, daß er an
den Folgen derselben starb.' Die Ge
meinde irliert in ihm einen Pflicht
treuen Beamten.

Provinz Schleswig-Holstein- .

B a r l i. " Während eines Brandes
auf dem Anwesen des Arbeiterz F.
Iahn, das gänzlich zerstört wurde, er
folgte ein Schornsteineinsturz, wodurch
Iahn und zwei andere Einwohner
schwere Verletzungen erlitten.

N e u m ü n st e r. Seinen 90. Ge
burtstag beging in seltener körperlicher
und geistiger Frische der pensionirte
Volizeidiener Mahn Hierselbst, das älte
!te Mitglied der alten Kampfgenossen-to- n

184851 hiesiger Stadt.
B r e d e w a l t. Zwei Söhne des

Tischlers Carl Sörensen im Alter von
14 und 17 Jahren sind beim Baden in
einer tiefen Feldwasserkuhle ertrunken.

Provinz Westfalen.

A l st a d e n. Die Ehefrau des

Bergmanns Paschenda wurde ermordet
in ihrer Wohnung aufgefunden. Die
Werthsachcn und das vorhandene Geld
wurden giraubi. Von dem Thäter fehlt
jede Spuc.

Dortmund. In Folge des Ge
nusses vo:: Schierling, den man statt
Petersilie zum Salat gemengt hatte,
starb der Wirth Keimann zu Nordbög-g- e

und dessen Dicnstinagd. Das Dienst-mädch- en

lzatte in Abwesenheit der

Hcusfrau das Essen zubereitet.

H ö x t e r. Durch das beherzte
des Kreisboten Finke, welcher

sich auf dem Weqe zum Acker befand.
wurde die noch schulpflichtige Tochter
des Bahnwärters Müller vor dem Vr
brennungtode bewcchrt. Auf der
cclheimer Chaussee in der Nähe der Bil
la Haarmann standen die Kleider des
s?ch zur Schule begebenden Mädchen?
plötzlich in Flammen; Finke, die! be

p,erkend, erstickte durch Niederdrücken
des Kino:s in das Gras, sowie durch
(Wc.ie.... l.a f.lw.a f3sV Via

i auiußni o:a lcivr uiauuiu uu
Flammen, so daß die Kkuie noch mit
wenigen Brandwunden davon gekom-rr.k- n

zu sein scheint. F. überbrachle das
drr Schmerzen klagende Kind alsbald
den Eltern.

Aus d e m K r e i s e Stein
f u,r t. ., In den, letzten Jahren haben
sich in unserem Kreise verschiedene Ge

nossenschoften gebildet behufs Eniwäs
scrung zrdßerer Flächen von Oedlän
dereien. Ach zur Zeit entfalten noch

mehrere Genossenschaften eine äußerst
rege Thätigkeit. Dieser Einrichtung ist

es zu danken, daß immer mehr große
sumpfige Strecken in fruchtbaren Boden
verwandelt werden und reiche Erträge
liefern. Der Haushaltungsplan un-

serer schließt für
dos laufende Rechnungsjahr ab in Ein-näh-

vnd Ausgabe mit 277,000
Mark.

reits bei der Behörde anhängig gemacht.
Vor einigen Tagen wurde in

ein Soldat des 135. Infante-
rie Regiments, der vor einem Fou-rag- e

Magazin auf Posten stand, von

zwei Burschen angegriffen und von ei

nem der Angreifer mit einem Schuß
aus einem Flobert - Gewehr am Bein
verwundet. Der Thäter ist bis jetzt nicht
ermittelt.

Oesterreich.

Wien. Die in Krakau wohnhafte
Frau Sofie Wolodkowicz, ein? als
wohlthätig bekannte Dame wurde kürz
lich auf der Heimreise von Odessa im

Waggon ermordet und beraubt. Sie
soll 18.000 fl. mit sich geführt haben.
Der Schriftsteller Henryk Sienkiewicz

, war in zweiter Ehe mit der Tochter der
Ermordelen verheirathet, die Ehe war
aber getrennt worden.

G e i e r s b e r g. Unlängst ist die
kleine Stadt Geiersberg im nordöst-liche- n

Böhmen nahe der schlesischen

Grenze durch ein schweres Brandun
glück heimgesucht worden. Trotz aller
Bemühungen der Feuerwehr ist die zan-z- e

sogenannte Neue Stadt", welche von
der ärmsten Bevölkerung bewohnt war,
durch das Feuer zerstört worden. An
fünfzig Familien haben hierdurch ihr
letztes Hab und Gut verloren.

Wien. Der 53jährige 5!erüster
Johann Nowak wurde am 19. Juni bei

den Arbeiten zur Demolirung der
Franz Josephkaserne von einer Tra
Verse getroffen und gefährlich verletzt.
Nowak wurde in das Spital der Barm
herzigen Brüder gebracht und ist dort
bald darauf gestorben.

Wien, Hier ist die talentvolle
27iährige Schauspielerin des Rai
mundtheaters, zeitweilig auch des

Burgiheaters, Emilie Krall gestorben,
die sich wegen unglücklicher Liebe vor

einigen Tagen aus dem Fenster gestürzt
hatte.

Innsbruck. Aus dem Hinteren
Oetzthal kommt die Nachricht, daß die

Gletscher dort Heuer in besorgnißerre
gender Weise wachsen. Der Vernagt
gletscher ist im Juni allein um mehr als
6 Meter vorgerückt. Das Becken des

Eissees füllt sich in der letzten Zeit sehr
stark. Dieser Tage trafen zwei Kaval
lerie Offiziere aus Saarbrücken auf
einem Distanzritt ntch Venedig in Bo-ze-n

ein. Sie haben täglich rund 100
Kilometer zurückgelegt.

B o z e n. Vom Blitze erschlagen
wurden bei einem Gewitter in

be! Bozen die Frau und die
Tochter eines dortigen Maurermeisters,
die unter einem Kirschbaume Schutz ge
sucht hatten. Die Frau war sofort todt,
die Tochtcr starb am nächsten Tage.

Reisenberg im Bezirke Möd-lin- g.

Unlängst ging hier und in der

Umgebung über Marienthal, Gram
mät' Neusicdl, Velin, Moosbrunn und
Mitterndorf ein Wolkenbruch mit
furchtbarem Hagelschlag niederi Das
Unwetter hielt fast eine halbe Stunde
an. Gegen 5 Uhr Abends umwölkte sich
der Himmel im Westen und ein heftiger
Sturm fegte daher, den Staub und das
auf den Wiesen lagernde Heu thurm
hoch aufwirbelnd. Es wurde stockfin

ster, und die Nacht ivurde durch grelle
Blitze erleuchtet. Plötzlich ging ein
Wolkenbruch nieder, und zugleich fielen
faustgroße Eisstücke herab.' Nachdem
das Unwetter gegen Ungarn sich verzo

gen.Hatte. Ibot sich den Augen der Be

Als der That dringend verdächtig wur
de der Mann der Erschlagenen in Haft
gekommen.

Oldenburg.
A p e n. Der Fernsprechverkehr zwi

schcn Apen und Hamburg nebst Vor
orten ist eröffnet. Die Gebühr für ein

gewöhnliches Dreiminutengespräch be

trägt eine Mark. Die gleicheSprech-berechtigun- g

haben WesterstedeÄugust
sehn und Zwischenahn erhalten.

Großherzogthum Hessen.

Mainz. Durch den Wellenschlag
eines Rheindampfers sank ein mit
Steinen beladenes Schiff in der Nähe
von Nierstein, wobei drei Schiffer des

Steinschiffes ertranken.

Bayern.

Augsburg. Der vom Schwur
gericht wegen Raubmordes zum Tode
verurtheilte Maler und Anstreicher
Heinrich Falkenstein aus Mannheim ist
vom Prinz-Regente- n zu lebenslängli
cher Zuchthausstrafe begnadigt worden,
die er auf der Plafsenburg bei Kulm-bac- h

zu verbüßen hat. Falkenstein
hatte am 9. Januar hier die Floßmei-sterswitt-

Katharina Härpfer in ih
rer Wohnung ermordet und beraubt.

München. Der Maurer Ludwig
Langmaier, der auf Oberwiesenfeld
seine Geliebte, die Modellsteherin The
rese Reißmaier, getödtet, wird, da er
z'.:r Zeit der That das 17. Lebensjahr
noch nicht erreicht hatte, dem Landge-rich- t

München 1. zur Aburtheilung
überwiesen. Die Anklage lautet jedoch
nicht auf Mord, sondern auf Todt-schla- g.

Die Verhandlung wird nach-ste-

stattfinden. Am gleichen Tage
wird tt Bruder des Angeklagten, dn
Maurer Rupert Langmeier, am gle!
chen Gerichte fich wegen Kuppelei zu
verantworten haben.

München. Jetzt hat man nun die
beiden seit dem 5. Juni vermißten
Münchener Studenten, Georg Klette
und Otto Scherer aus Dresden, dieser
Tc?ge todt aufgefunden. Die Bergfüh
rer Kederbacher der Jüngere und der
Aeltere von Ramsau, sowie Michael
Stanggassing von Schönau fanden die
Todten. Die Leichen lagen an einer
sehr schwer zugängigen, nur von geüb-te- n

Bergsteigern erreichbaren Stelle
und waren bereits stark in Verwesung
überqeqanoen. Den äußeren Verletz

ungen nach zu schließen, mußte der. Tod
sofort eingetreten sein. Beide Verun-c?lück- te

scheinen auf dem Wege von der
Mittel- - zur Südspitze des Watzmanns
verunglückt zu sein. Die Bergung der

Leichen, die nur durch Abseilen unter
Aufgebot einer großen Anzahl Berg
führer möglich sein wird, erfolgt, so

bald die Witterung es gestattet. Der
, Vater des 'verunglückten Klette wurde

. ,i m i t -vom Bkzlrisamr in eraziesgaoen i

fort telegraphisch verständigt.
Waldsassen. In der Glas

fabrik stürzte das Gerüst eines Neu-bau-

ein. Vier Personen wurden,
schwer, vier andere leicht verletzt. Ein
Verletzter ist alsbald gestorben.

'
Württemberg.

A u e r n h e i m. Zwei hiesig: Stein
Hauer, Namens Ganzenmüüer und
Knebel, wurden m dem Steinbruch bei

Stcinweiler von einer cherabstürunde
I

Ci in Hinsein wiui mviii uiiji.t
Stadt ihr 500jähr!geS Jubiläum.

Allen stein. Ein Alter von
100 Jahren erreichte die hier verstor-ien- e

Altsitzerfrau Marianna Zuraws-k- i.

die am 13. August 1799 gebore
war. Sie hatte bis zum letzten Au- -

genblick gutes Gesicht und Gehör.

Rosengarten. Bei einem
tenr ,inIÄ8 .hsl OifKriU-d- f 8 ff riifia
ncrs Karkutsch in Asche legte, kam des
sen kranke Schwester in den Flammen
AM.

Provinz Ulestpreußen.

Danzig. Postbote Tetzlaff er
ielt wegen Unterschlagung von Ge!

dern und Postwertzeichen im Betrage
:ron 27,50 Ml. 7 Monate Gefängniß.

Durch Erhängen machte der auf der
Niederstadt wohnende Gottlieb Neu

mann seinem Leben ein Ende.

Briefen. Frau Gurtatowski, die
Jisft WimrTn Wripfn8 ftnrfi im.... "WT.
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rigen Bestehens der Aachen MLnche--n- er

Feuerversicherungs Gesellschaft

fand ein feierlicher Akt im Direktions-gebäud- e

in Anwesenheit der Spitzen
der Behörden statt. Ober - Präsident
Z!asfe sprach die kaiserliche Anerken

nung der segensreichen Wirksamkeit
ier Gesellschaft aus vnd überreicht
iem Berwaltun.ArathS - Präsidenten
u. Görschen den Kronenorden 2.,
loem General - Direktor Schröder

nd dem Verwaltungsrath - Mitglied
Keutgens den Rothen Adlerorden 4.
Classe; v. Görschen erhielt außerdem
"das Eommandeürkreuz 1. Classe des
Ordens von Heinrich dem Löwen
Braunsch,veiq). Die Gesellschaft

stiftete 300,000 M. für die Beamten
xensionskasse.

Bonn. In der Stadtverordneten
Persammlung wurde betr. Einzelnen;-"dün- g

der Vororte Poppelsdorf. En
ienicl) und Kessenich beschlossen, die

' betreffenden Gemeinden zu ersuchen,
' Kommissionen zwecks gemeinsamer

Berathung der Eingemeindungsvcr
Handlungen zu wählen.

R i ch t e r i ch. Ein recht trauriges
Hamilien Drama hat sich hierselbst

dieser Tage abgespielt. Zwischen dein

auf einem größeren Werke in Aachen

beschä'tiaten Arbeiter S. und dessen

Ehefrau kam es schin früh am Tage
u heftigen Zänkereien, und der Mann

soll auch seine Frau derart mit iprii

qeln traktirt haben, daß die herbeigk
rufene Ortspolizei es für angebracht
hielt.' den wüthenden Menschen einige
Stunden des Tages im Spritzenhaus
festzusetzen, damit er sich dort langsam
wieder beruhige. Als der Mann aber
am Nachmittage freigelassen wurde,

'ging er gleich nach Hause und hing sich

in seiner Wohnung auf. Man fand
den unglückseligen Menschen erst. all
er bereits eine Leiche war.

Ki es? Id. Eine beisirte Frau


